
 

 

WEITERBILDUNGSANGEBOT FÜR JOURNALISTINNEN UND JOURNALISTEN 

AM 12. & 13. MAI IN BERLIN | ANREISE, ÜBERNACHTUNG UND TEILNAHME KOSTENLOS 

 

Journalisten – viel mehr als nur Statisten der Statistik 

Strategien & Tipps zur Erhebung, Auswertung und Bewertung von Daten und Studien  

Klima und Corona, Arbeits- und Wohnverhältnisse: Nie zuvor wurden so viele (wissenschaftliche) Daten 
gesammelt und öffentlich zugänglich gemacht wie heute – und nie war ein kompetenter Umgang damit 
wichtiger. Daten und Statistiken bilden das Fundament, auf dem politische und wirtschaftliche 
Entscheidungen getroffen werden. Nicht selten aber werden Daten auch gezielt ausgewählt oder 
geschönt dargestellt, um damit bestimmte Interessen zu verfolgen. 

Journalistinnen und -journalisten sollten daher in der Lage sein, die Qualität wissenschaftlicher Daten 
zu beurteilen und datenbasierte Schlussfolgerungen kompetent zu hinterfragen. In Kooperation mit der 
vielzitierten Forschungsinfrastruktureinrichtung Sozio-oekonomisches Panel“ (SOEP) am Deutschen 
Institut für Wirtschaftsforschung setzt hier der dritte Research³-Workshop des Rhine Ruhr Center for 
Science Communication Research (RRC) an.  

In einem eineinhalbtägigen Workshop lernen Interessierte aus dem Journalismus Strategien zur 
Beurteilung von wissenschaftlichen Daten und erhalten Tipps zur Erhebung, Auswertung und 
Bewertung von Daten und Statistiken – sowie eine Einführung in die spezifischen Möglichkeiten 
des Sozio-oekonomischen Panels, das jetzt über eine neu entwickelte Schnittstelle für 
Journalistinnen und Journalisten verfügt. Auch dieses Tool wird im Rahmen des Workshops vorgestellt. 
Ausgehend von aktuellen Fragestellungen zu sozioökonomischen (Un)gleichheiten vor dem 
Hintergrund von Pandemie und Inflation bekommen Teilnehmende so nicht nur exklusive Einblicke in 
die Arbeit der größten multidisziplinären Langzeitstudie in Deutschland, sondern sie lernen auch die 
Möglichkeiten der Journalismus-Schnittstelle des SOEP kennen.  

In weiteren Workshop-Einheiten erörtern erfahrene Journalismus-Ausbilder des Instituts für Journalistik 
und Kolleginnen und Kollegen aus RRC und SOEP Unterschiede und Gemeinsamkeiten im 
journalistischen Umgang mit Daten und Statistiken aus Medizin, Wirtschaft und Sozial-
wissenschaften. Die Teilnehmenden sind eingeladen, diesen Input im Anschluss mit Gästen aus 
datenjournalistischen Redaktionen zu diskutieren und in einer kreativen Formatentwicklung praxisnah 
zu testen. Der Workshop ist für alle Ressorts geeignet, nicht nur für Wirtschafts-, Wissenschafts-, 
Medizin- und Datenjournalismus-Redaktionen. 

Der dritte Research³-Workshop des RRC findet statt von  

Freitag, 12. Mai 2023, 09 – 18 Uhr 

bis  

Samstag, 13. Mai 2023, 09 – 14 Uhr 

in den Räumlichkeiten des SOEP am Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung in Berlin.  

Das RRC – gefördert durch die VolkswagenStiftung – übernimmt die Kosten für Ihre An- und Abreise 
sowie für bis zu zwei Übernachtungen vom 11. bis zum 13. Mai. Teilen Sie uns bei Ihrer Anmeldung 
bitte mit, wie viele Nächte Sie bleiben möchten. 

Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Wir bitten daher um Anmeldung bis zum 01.03.2023 bei 
tobias2.kreutzer@tu-dortmund.de, der den Workshop als Verantwortlicher betreut. Sie erhalten dann 
zeitnah eine Bestätigung. 

Wir freuen uns auf vielfältige Perspektiven und spannenden Austausch im Rahmen des Workshops.  

Bei Fragen können Sie auch gerne Kontakt mit Franco Zotta aufnehmen: Franco.zotta@wpk.org, Tel. 
0221-337717-11 
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